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D a s  P r o g r a m m
JUGEND IN AKTION ist  ein Pro -
gramm für die europäische Ju-
gend.  D ie EU finanzier t  über 
dieses Projekte,  mit  dem Z iel, 
die europäische Jugend zu ver-
binden,  S olidarität,  Mobilität 
und ihre Beteil igung in der  Ge -
sellschaf t  zu fördern.  JUGEND IN 
AKTION unterstützt  Austausch-
projekte für  Gruppen junger 
Menschen,  für  einzelne Jugend-
liche und für  im Jugendbereich 
Tätige. 
 

Zusammen mit  „Lebenslangem 
Lernen“ (z.B.  Erasmus und Leo -
nardo)  leistet  das Programm JU-
GEND IN AKTION einen wichtigen 
Beitrag für  die Zusammenarbeit 
und das gegenseitige Verständ-
nis  der  europäischen Jugend.  Es 
legt den S chwerpunkt aber im 
Gegensatz zu den anderen Pro -
grammen auf die so genannte 
nicht-formale oder ausserschu-
lische Bildung.

D as Programm JUGEND IN AK-
TION förder t  die Mobilität  der 
Jugendlichen in Europa und hat 
folgende Prioritäten:

 Jugendbeteil igung:  
Eigeninitiative und Par tizipati-
on heisst  verantwor tungsvolle 
Beteil igung am gemeinsamen 
Leben

 Kulturelle Vielfalt:  Förderung 
des gegenseitigen Verständ-
nisses,  S olidarität  und Toleranz 
in Europa

 Aktive Integration der Ju-
gendlichen in die Gesellschaf t 
für  den sozialen Zusammenhalt

 Aus-  und Weiterbildungen 
und S tärkung der Jugendorgani-
sationen

 Förderung des Bürgersinns 
(C itoyenneté)  der  jungen Men-
schen,  insbesondere ihres euro -
päischen Bürgersinns

1.

2.

3.

4.

5.
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  Mit Jugend in Aktion Europa entdecken!

D ie S chweiz beteil igt  sich zur zeit  noch indirekt am Programm JUGEND 
IN AKTION der EU.  Eine offizielle  Teilnahme mittels  bilateralem Abkom-
men ist  frühestens ab 2009 möglich.  Aus der  indirekten Beteil igung der 
S chweiz ergeben sich folgende S onderbestimmungen:

E u r o p a  -  S c h w e i z ? 

 D ie S chweiz gilt  nicht als  Programmland.  S ie wird bei  der  Anzahl  Pro -
grammländer für  eine Aktion also nicht mitgezählt. 

 D ie Teilnahme von S chweizern an einem Projekt k ann von der S chweiz 
f inanzier t  werden,  sobald das Projekt von einer Nationalagentur im Aus-
land bewill igt  ist. 
 

 D ie Beteil igung von S chweizer  Teilnehmenden k ann nur mit  Einver-
ständnis  und Unterstützung der Par tnerorganisation er folgen. 
 

 Projekte können auch in der  S chweiz stattfinden,  aber nur als  Nach-
folgeprojekt zu einer offiziellen EU-Aktivität.  
Nachfolge heisst:  
Teilnahme zuerst  an einem JUGEND IN AKTION Projekt in der  EU,  darauf 
ist  die O rganisation eines Projektes in der  CH möglich.

1.

2.

3.

4.
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D i e  P r o g r a m m - S t r u k t u r 

Was gibt es?

Bei  JUGEND IN AKTION werden 5 
verschiedene Projektar ten, sogenannte 
Akt ionen unterschieden. S ie a l le  tragen 
auf  ihre Weise dazu bei , d ie Zie le des 
Programms zu verwirk l ichen. 

In der Schweiz s ind grundsätz l ich a l le 
Akt ionen mögl ich , außer Jugendin i t iat iven 
(Akt ion 1 .2)  und zentra l  in  Brüsse l  zu 
beantragende Akt ionen (v.a . Akt ion 4) . Da 
das Programm in der Schweiz noch im Aufbau 
begr i f fen ist , werden noch unerprobte 
Akt ionen a ls  P i lotprojekte bewi l l igt .  

      Der deta i l l ier te Programmguide:

 
ht tp : / /ec .europa .eu/youth/youth- in-act ion- 
programme/doc443_en.htm

Was wird bezahlt? 

Grundsätz l ich werden f inanz ier t :

Akt iv i täten, Unterkunft  und Essen: 100%

Reisekosten: 70%  . 

Wer ist  Z ielpublikum?

Jugendl iche aus der Schweiz im Alter von 
13 b is  30 Jahren ( je  nach Akt ion)

Jugendl iche , welche aus verschiedenen 
Gründen (z .b. geograf i sch , f inanz ie l l , 
wegen Behinderung, . . . )  weniger 
Gelegenheit  zur Mobi l i tät  und 
Vernetzung in Europa haben

Jugend- und Austauschorganisat ionen 
sowie d ie Jugendarbeit 

Beruf l ich oder ehrenamtl ich im 
Jugendbereich Tät ige

•

•

•

D ie Aktionen

Aktion 1 – Jugend für Europa
Aktion 1.1 – Jugendbegegnungen

Aktion 1.2 – Jugendinitiativen

Aktion 1.3 – Projekte der partizipativen Demokratie 

Aktion 2 – Europäischer Freiwilligendienst 

Aktion 3 – Jugend in der Welt
Aktion 3.1 – Zusammenarbeit mit den Nachbarländern 
der Europäischen Union

Aktion 3.2* – Zusammenarbeit mit „sonstigen Partner-
ländern weltweit“  

Aktion 4 – Unterstützungssysteme für junge Men-
schen

Aktion 4.1* – Unterstützung von auf europäischer Eb-
ene im Jugendbereich tätigen Einrichtungen

Aktion 4.2* – Unterstützung des Europäischen Jugend-
forums

Aktion 4.3 – Ausbildung und Vernetzung der in der 
Jugendarbeit und in Jugendorganisationen Tätigen

Aktion 4.4 – Projekte zur Förderung von Innovation 
und Qualität

Aktion 4.5* – Informationsmaßnahmen für junge Men-
schen und für die in der Jugendarbeit und in Jugendor-
ganisationen Tätigen

Aktion 4.6* – Partnerschaften

Aktion 4.7* – Unterstützung d. Programmstrukturen

Aktion 4.8* – Valorisierung 

Aktion 5 – Unterstützung für die europäische 
Zusammenarbeit im Jugendbereich

Aktion 5.1 - Begegnungen junger Menschen mit Ve-
rantwortlichen für Jugendpolitik

Aktion 5.2* -  Unterstützung von Tätigkeiten zur Ver-
besserung des Verständnisses und des Kenntniserwerbs 
im Jugendbereich

Aktion 5.3* - Zusammenarbeit mit internationalen 
Organisationen 
 

*Diese Aktionen sind in der Schweiz nicht möglich
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VON DER IDEE ZUM PROJEKT

Wie plant  man e ine Akt iv i tät  mit  dem 
Programm JUGEND IN AKTION?

Aktion 1: Jugend für Europa		  Mindestalter	 Höchstalter	 Ausnahme	

1.1. Jugendbegegnungen			   13		  25	      	   26-30

1.2. Jugendinitiativen (in der CH nicht möglich)			   18		  30	     	   15-17

1.3. Projekte der partizipativen Demokratie für junge Menschen	 13		  30	      	   keine

	

Aktion 2: Europäischer Freiwilligendienst			   18		  30	      	   16-17

Aktion 3: Jugend in der Welt		  Für Jugendbegegnungen gelten die Regeln wie bei  	
		  Aktion 1, für Projekte für Ausbildung und Vernetzung 	
		  gelten die gleichen Regeln wie bei der Aktion 4. 

Aktion 4: Unterstützungssysteme für junge Menschen: 		  Keine Altersbeschränkungen

Aktion 5: Europäische Zusammenarbeit im Jugendbereich			   15		  30

Die Tei lnahme oder Koordinat ion e ines 
Projektes er fo lgt  in  mehreren Phasen: 

Abschluss

Umsetzung

Planung

Ideenfindung

 

 

 

Was k ann ich machen?  
	 Welche Angebote gibt  es? 
	 Welche Aktion eignet sich?

1.

Wie mach ich es?  
	 Welche Vorgehensweise und 	
	 welche Formulare?

2.

Teilnahme und Finanzierung 	
	 durch die Koordinationsstelle 
3.

Berichterstattung und 		
	 Reisekostenrückerstattung
4.
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D i e  w i c h t i g s t e n  A k t i o n e n

Belg ien 		  Bulgar ien 

Dänemark 		  Deutschland 

Est land 		  F innland 

Frankreich 		 Griechenland 

Grossbr i tannien 	 Ir land 

Is land 		  I ta l ien 

Lett land		  L iechtenste in 	

L i tauen 		  Luxemburg 		

Malta  		  Nieder lande 	

Norwegen 		  Österre ich 	

Por tuga l  		  Polen 

Rumänien 		  Schweden 

S lovakei  		  S lovenien 

Spanien 		  Tschechische Republ ik 

Türkei  		  Ungarn 	

Zypern

Für d ie weiter unten beschr iebenen 
Akt ionen müssen jewei ls  e ine verschiedene 
Anzahl  der Programmländer involv ier t  se in , 
So zum Beisp ie l  für 

 
Aktion 1.1 - Jugendbegegnungen: 

mindestens 2 Länder + Schweiz

 
Aktion 4.3 - Weiterbildungen: 

mindestens 4 Länder + Schweiz

Aktion 1.1 
Jugendbegegnungen

In  d iesem Akt ionsbereich werden Projekte 
geförder t , be i  denen es um die d irekte 
Begegnung von Jugendgruppen aus 
Programmländern geht . Dabei  handelt  es 
s ich um ein-  b is  dre iwöchige Begegnungen 
von Jugendgruppen aus mindestens dre i 
Ländern (d .h . mindestens 2 Programmländer 
und d ie Schweiz) . Von jedem Land kommen 
Jugendl iche zwischen 13 und 25 Jahren mit 
e inem Begle i ter. Tota l  kann e ine Begegnung 
b is  60 Jugendl iche umfassen.

Diese Akt ion ermögl icht  es , s ich zu tref fen , 
verschiedene Themen zu d iskut ieren, den 
jewei l igen Al l tag zu er fahren, das jewei ls 
andere Land, d ie jewei ls  andere Kultur 
kennen zu lernen. Träume , Wünsche , Sorgen 
und Probleme auszutauschen und e inander 
näher br ingen, das a l les  können Inha l te und 
Zie le von Jugendbegegnungen se in . 

Der Showdown 
Photo: Footbag-Camp 07, Jugendbegegnung Berlin

31 Programmländer: 
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Für Projekte in der EU: Jedes 
Mitg l ied der Gruppe und auch der 
Gruppenverantwort l iche fü l len e in 
Anmeldeformular aus : 

Für Projekte in der CH: Der/
d ie Verantwort l iche fü l l t  e inen 
Projektantrag aus und re icht  d iesen 
Fr istgerecht e in .  
(Fr isten s iehe unten)

Anmeldeformulare und Projektanträge:

www.jugendfuereuropa.ch  
(Downloads/Formulare)

Schätzung der Reisekosten der 
Tei lnehmer an d ie Koordinat ionsste l le .

Der/d ie Gruppenbegle i ter In 
unterzeichnet ca . 2 Monate vor der 
Jugendbegegnung e inen Ver trag mit  der 
Koordinat ionsste l le . 

•

•

•

•

Damit e in Projekt durch JUGEND IN 
AKTION f inanz ier t  werden kann, muss 
es nachvol lz iehbar mindestens e ine der 
fo lgenden Förderpr ior i täten rea l i s ieren:

Das Projekt beschäft igt  s ich mit  den 
ständigen Pr ior i täten:

Europäische Bürgerschaft, Beteiligung junger Men-
schen, Kulturelle Vielfalt, Einbezug von Jugendlichen 
mit erhöhtem Förderbedarf (Migrationshintergrund, 
Behinderung, geografisch,...)

Die Begegnung le istet  e inen Beitrag zu den 
jähr l ichen Pr ior i täten 2008:

Europäisches Jahr des Interkulturellen Dialogs, Kampf 
gegen geschlechtsspezifische Gewalt, Sport als Werk-
zeug zur Förderung der aktiven Staatsbürgerschaft 
und der sozialen Integration junger Menschen, Förde-
rung gesunder Lebensweisen durch körperliche Aktivi-
täten einschließlich Sport und/oder Vorbereitung auf 
das Europäische Jahr der Innovation und Kreativität 
2009. 

Oder das Projekt i s t  im Al l tag der 
Jugendarbeit  re levant und ist  in  se iner 
Auswirkung nachhalt ig :

Die Begegnung ist in die alltägliche Arbeit von und 
mit Jugendlichen vor Ort eingebunden und/oder hat 
Auswirkungen auf das lokale Umfeld der Jugendbe-
gegnung. Die Projekte und Ergebnisse werden sichtbar 
gemacht und wirken sich auf Folgemaßnahmen aus.

S uche von Projekt und Par tner:

Auf jeden Fa l l  so l l te bei  Interesse mit  der 
Koordinat ionsste l le  Kontakt aufgenommen 
werden: in fo@jfeuropa /  031 326 29 22 
oder schicken s ie uns e in Par tnergesuch: 

www.jugendfuereuropa.ch  
(Aktionen)

Folgende Seiten hel fen auch weiter für 
Kontakte und Ideen: 

www.jugendfuereuropa.ch/d/downloads_d_news.php 
www.jugendfuereuropa.de/service/kontaktboerse/ 
www.jugendfuereuropa.de/service/nationalagenturen 
(Kontakte von anderen Nationalagenturen)

IDEENFINDUNG PLANUNG

UMSETZUNG

ABSCHLUSS

Tei lnahme der Gruppe an der 
Jugendbegegnung.

Die Schweizer ische Koordinat ionsste l le 
f inanz ier t  Unterkunft , Verpf legung 
und Tei lnahmekosten nach denselben 
Richt l in ien wie d ie EU-Kommiss ion oder 
Nat iona lagenturen. (Deta i l s  s iehe S .8)

Er lebnisber icht  und Reisekostenabrechnung 
b is  spätestens 2 Monate nach dem Projekt . 
E in Beisp ie lber icht :

http://www.jugendfuereuropa.ch/ (Aktionen)

Vergütung von 70 % der Reisekosten 
und a l l fä l l i gen Fördergeldern gemäss 
F inanz ierungsr icht l in ien (s iehe S . 8)
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Mit dem Europäischen Fre iwi l l i gendienst 
können s ich junge Leute zwischen 18 
und 30 Jahren a ls  Fre iwi l l i ge für e ine 
Dauer von 2 Wochen b is  12 Monaten 
in e inem gemeinnütz igen Projekt im 
Ausland engag ieren. Die Mögl ichkeit , e in 
anderes Land, e ine andere Kultur und e ine 
andere Sprache intens iv  kennen zu lernen 
wird geboten. Nicht a ls  Arbeitnehmer 
oder Ziv i ld ienst le istender, n icht  a ls 
profess ionel ler  Erz ieher oder Betreuer, 
sondern a ls Freiwi l l ige/r auf Taschengeldbasis 
und auf  begrenzte Zeit .

Der Europäische Fre iwi l l i gendienst 
i s t  weder Ersatz für e inen bezahlten  
Arbeitsp latz , noch den Ziv i ld ienst  und  
b ietet  ke ine Prakt ikumsmögl ichkeit  im 
Rahmen e iner Ausbi ldung oder e ines 
Studiums.

IDEENFINDUNG

 
Aufgabenhilfe

Photo: Freiwilligendienst mit Waisenkindern

Projekte und anerkannten Organisat ionen 
in den Programmländern f indet man unter : 

http://ec.europa.eu/youth/evs/aod/hei_en.cfm 

Auf jeden Fa l l  so l l te bei  Interesse mit  der 
Koordinat ionsste l le  Kontakt aufgenommen 
werden: in fo@jfeuropa /  031 326 29 22.

Grundlage für den E insatz im Europäischen 
Fre iwi l l i gendienst  i s t  e ine sol ide 
Par tnerschaft  zwischen dem/der jungen 
Fre iwi l l i gen, e iner Entsendeorganisat ion 
und e iner Aufnahmeorganisat ion. Für den/
d ie Fre iwi l l i ge/n muss e in pädagogisches 
Beg le i tprogramm (Ausreiseseminar 
im Heimat land, E in führungsseminar 
im Gastgeber land, Seminar zur 
Zwischenauswer tung)  s ichergeste l l t  se in . 

Diese Grundlagen s ind in der Schweiz noch 
in Entwick lung .

Anmeldeformular : 

www.jugendfuereuropa.ch  
(Downloads/Formulare)

Entsendeorganisat ion: Auswahl , Vor-  und 
Nachbereitung und Entsendung der/des 
Fre iwi l l i gen. 

Aufnahmeorganisat ion: E inr ichtung der 
E insatzste l le , Kost und Logis , Sprachkurs 
sowie d ie persönl iche Unterstützung 
und Begle i tung der Fre iwi l l i gen.

Fre iwi l l i ge(r)Tei lnahme am 
Freiwi l l i gendienst .

•

•

•

Erlebnisber icht  und Reisekostenabrechnung 
b is  spätestens 2 Monate nach dem Projekt . 
E in Beisp ie lber icht :

http://www.jugendfuereuropa.ch/ (Aktionen)

Vergütung von 100 % der Reisekosten 
und a l l fä l l i gen Fördergeldern gemäss 
F inanz ierungsr icht l in ien (s iehe auch L ink 
zum EU-Guide, S . 1)

PLANUNGAktion 2 Europäischer 
Freiwilligendienst (EFD)

UMSETZUNG

ABSCHLUSS
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Aktion 4 
Unterstützungssysteme für junge Menschen 

Die Akt ion 4 g l ieder t  s ich in acht 
Unterakt ionen auf . In  der Schweiz i s t  nur 
d ie Akt ion 4 .3 re levant , da d iese a ls  e inz ige 
dezentra l  und somit  n icht  in  Brüsse l 
beantragt  werden muss . 

 
Al le  anderen Unterakt ionen s ind wegen 
der indirekten Tei lnahme der Schweiz am 
Programm bei  uns noch n icht  erprobt .

First Aid Toolkit
Photo: Seminar in Lettland

Aktion 4.3 
Weiterbildungen & Seminare

Allgemeines 

Mit d ieser Unterakt ion wird d ie Ausbi ldung 
insbesondere von Projektverantwort l ichen, 
Jugendberatern und pädagogischen 
Projektmitarbeitern unterstützt . Dabei 
handelt  es s ich um bis  zu zehntäg ige Kurse 
mit  b is  50 Personen aus mindestens fünf 
Ländern (d .h . mindestens 4 Programmländer 
und der Schweiz)

Mit  Akt ion 4 .3 können z .B . Er fahrungen im 
internat iona len Jugendbereich gesammelt 
und die Sprachkenntnisse verbesser t werden. 
Beisp ie le und Angebote f inden s ich auf  
www.sa l to-youth.net/ f ind-a-tra in ing 

D ie Z iele von Aktion 4.3:

Förderung von Begegnungen

Ausbi ldung

Förderung von Zusammenarbeit  be i  der 
europäischen Jugendarbeit

Unterstützung der Entwick lung von 
Projekten im Rahmen des Programms 
JUGEND IN AKTION.

•

•

•

•

Allgemein können folgende Projekte unterschieden 
werden: 

themat ische Tra in ings z .B . : 
Jugendarbeit  mit  MigrantenInnen, 
Mädchen oder Knaben, interkulture l l , 
Er lebnispädagogik , etc .

europäische Kontaktseminare , um ein 
Netzwerk auszubauen und gemeinsame 
Projekte zu p lanen 

Projektmanagementseminare 

Die konkreten Projekte sind unterteilt in: 

Job Shadowing

Projektvorbereitende Besuche

Auswer tungstref fen

Kurzstudienreisen

Aufbau von Par tnerschaften

Seminare

Tra in ingskurse

Netzwerkakt iv i täten

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Ar t der  Projekte



� LEITFADEN - JUGEND IN AKTION

Projekte der Akt ion 4 .3 können e inerse i ts 
e inen a l lgemeinen Beitrag zur Europäischen 
Jugendpol i t ik  le isten, andererse i ts  aber 
auch Folgeprojekte vorbereiten, d ie später 
mit  dem Programm JUGEND IN AKTION 
rea l i s ier t  werden sol len . Dies kann 
beisp ie lsweise durch Projektvorbereitende 
Besuche geschehen.

Besondere Bedeutung wird Projekten 
beigemessen, d ie Jugendl iche mit  erhöhtem 
Förderbedarf  mit  e inbez iehen. Das heisst 
Jugendl iche , welche aus verschiedenen 
Gründen (z .b. geograf i sch , f inanz ie l l , wegen 
Behinderung, . . . )  weniger d ie Gelegenheit 
zur Mobi l i tät  und Vernetzung in Europa 
haben.

Al le  Angebote , welche durch JUGEND 
IN AKTION unterstützt  werden, werden 
grundsätz l ich auch von der Schweizer ischen 
Koordinat ionsste l le  unterstützt .
Anmeldungen s ind ausschl iess l ich über 
d ie Schweizer ische Koordinat ionsste l le 
mögl ich und Interessenten nehmen am 
besten mögl ichst  früh Kontakt mit  d ieser 
auf : in fo@jfeuropa.ch /  031 326 29 22

Angebote: Trainingskalender

 http : / /www.sa l to-youth.net/ f ind-a-tra in ing 

Die Koordinat ionsste l le  k lär t  e ine 
Schweizer Tei lnahme ab.

Für Projekte in der EU: Zwei 
Anmeldeformulare (CH/EU) ausfü l len 

Für Projekte in der CH: Der/
d ie Verantwort l iche fü l l t  e inen 
Projektantrag aus und re icht  d iesen 
Fr istgerecht e in .  
(Fr isten s iehe S . 10)

Anmeldeformulare und Projektanträge:

www.jugendfuereuropa.ch  
(Downloads/Formulare)

•

•

•

Erlebnisber icht  und Reisekostenabrechnung 
b is  spätestens 2 Monate nach dem Projekt . 
E in Beisp ie lber icht :

http://www.jugendfuereuropa.ch/ (Aktionen)

Vergütung von 70 % der Reisekosten 
und a l l fä l l i gen Fördergeldern gemäss 
F inanz ierungsr icht l in ien (s iehe S . 9)

Umsetzung durch Tei lnahme am Projekt . 
Die Koordinat ionsste l le  f inanz ier t 
Unterkunft , Verpf legung und 
Tei lnahmekosten nach denselben 
Richt l in ien wie d ie EU-Kommiss ion oder 
Nat iona lagenturen und bezahlt  d iese d irekt 
an d ie Organisatoren im Ausland.

informelles Lernen
Photo: Die europäische Bewegung in Riga

IDEENFINDUNG
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Überblick über die Regeln für  die Gewährung von Zuschüssen  
Dies ist  e in Auszug aus dem Programmguide . Für mehr In format ionen konsul-
t ieren S ie b i t te den Off iz ie l len Programm-Guide der europäischen Kommiss ion 

unter http://ec.europa.eu/youth/youth-in-action-programme/doc443_en.htm

AKTION 4.3 -  AUSBILDUNG UND VERNETZUNG
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Bei  einer Anmeldung an eine Aktion in Europa 
reicht normaler weise eine Frist  von 1.5 Monaten.  Ein Platz in einem Pro -
jekt k ann aber nie garantier t  werden. 

Für  Projekte in der  S chweiz  
gelten dieselben Antragsfristen wie in der  EU.  Der Entscheid durch das 
Programmko mitee dauer t  c a.  ein Monat.

Antragsfristen		   		           Projektbeginn zwischen	

 

1. Februar	 01.05. und 30.09.

1. April	 01.07. und 30.11.

1. Juni	 01.09. und 31.01.

1. September	 01.12. und 30.04.

1. November	 01.02. und 31.07.
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Formelle Kriterien:

zuerst  Tei lnahme an Projekt in  der EU 
(s iehe S . i i i  Punkt 4 . )

min imale Anzahl  der Programmländer 
bei  der jewei l igen Akt ion beachten 
(s iehe S . 3)

Form der Akt iv i täten (s iehe S . 3-7)

•

•

•

Kriterien für Projekte in der Schweiz

Mandatträger : INTERMUNDO

Schweizerischer Dachverband zur Förderung von Ju-
gendaustausch

Gerechtigkeitsgasse 12,  
Postfach, 3000 Bern 8    
Tel: 031 326 29 20, Fax: 031 326 29 23  
info@intermundo.ch www.intermundo.ch

Vorauss icht l ich ab 2009: 

chStiftung für eidgenössische Zusammenarbeit 
http://www.chstiftung.ch/

Zuständige Behörde:

Staatssekretariat für Bildung und Forschung (SBF)

Gaétan Lagger, 
gaetan.lagger@sbf.a dmin.ch 
Hallwylstrasse 4, CH-3003 Bern 
Tel. 031 323 26 74 
http://www.sbf.admin.ch/htm/international/europa/
bildung/youth-d.html

Europäische Website zum Programm:

Europäische Kommission:   	
http://ec.europa.eu/youth/

Trainings in Europa: 	
http://www.salto-youth.net/find-a-training/

Par tnersuche Jugendprojekte :

Deutsche Nationalagentur:	
http://www.jugendfuereuropa.de/service/

Euromed-Platform: 
www.euromedp.org/en/partners.asp

Gender Connection: 
www.genderconnection.org

Network of animation: 
www.enoa.ro

Platform for European Youth Activities :	
www.platformnet.net

Youthwork National International Contacts: 
www.ynic-scc.com/

Eurodesk: 
www.eurodesk.eu

Methodische Kriterien:

Begegnung entspr icht  den Zie lsetzungen 
und Standards der n icht  formalen 
Bi ldung

par t iz ipat ive Bete i l igung der Tei lnehmer 
an a l len Projektphasen

•

•

Projekte in der  S chweiz können mit  bis  zu CHF 18‘000.-  geförder t 
werden.  Im Jahr 2008 besteht die Möglichkeit  zu Förderung von c a.  6 
Projekten.  Mehr Mittel  stehen für  die Teilnahme von S chweizern an Pro -
jekten in Europa zur  Ver fügung.

ADRESSEN



D as Programm JUGEND IN AKTION unterstützt  junge 
Menschen in ihrem Bemühen, weg vom reinen 
Konsumverhalten zu einer selbstbestimmten, 
kreativen Lebenshaltung zu finden. 

D ie Unterstützung von Eigeninitiative und die leicht 
zugänglichen niederschwelligen Angebote haben 
das Z iel,  Prozesse der persönlichen Entwicklung,  der 
Ressourcenstärkung  und der sozialen Integration 
zu ermöglichen.

Wir  sind offen für  neue Jugendkulturen 
und Jugendszenen.  D ie S chweizerische 
Koordinationsstelle  wächst  qualitativ  und änder t 
sich for tlaufend durch das Zusammenwirken von 
Mitarbeitenden und sich ständig wandelnden 
Benutzerschaf ten -  Wir  laden euch ein zu diesem 
Wandel  beizutragen! 

Schweizerische Koordinationsstelle JUGEND für Europa
c/o INTERMUNDO, Gerechtigkeitsgasse 12 
Postfach, 3000 Bern 8   
Tel: 031 326 29 22, Fax: 031 326 29 23
www.jfeuropa.ch, info@jfeuropa.ch

Jugend i s t  Alter  und Bef ind l ichke i t


